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ZURICH, 1878. 25. Mai.

Snferctte hn IteBeffpaffer" ftnii bet ber grofjen tebrettung bes rôtattea von nnx fo |trherent rfolg, al« biefelben \e eine ganje 23o(6e aufliegen unb beadjtet roerben

Inferatnufträge fmb etnrufenöen an bte ^ntioitcen-l-xpebitton von ©rell «ffüßtt & GIo., jflKarhtgafle 14 Büridj. 1?rets pro 3eite 30 gtp.; bei WPiebertiolungen

rotrb großer gtaßaff beroiltigt: .ftusßunft üßer alle tn biefem Änjetger erfnjeinenben Annoncen rotrb unentgeftfid) erir/etlt.

jïï e t b a d) H g e J> e p e fa) e.

Sinei in einer ©tabt g-vantrciajë fpajierenbe 8ürid)et trafen an einer

©trajkucde bic hier im Silbe gejeichnetc höchft oerbädjtige ®cpcfd;c oom

Deja Aumale |J
a visite

Besançon
et tous.

fünftfgen Sriegäfdjauplalj. Ueberrafajt lafeu fic biefelbe laut für fid),

unb in bem SOcomcnte bog ein aûerliebfteë ffammerïâtjchen, Skêlerin, um

bie Êsctc unb hörte läajelnb ju. 3u §aufe angcloinmen tonnte fie niebt

genug rühmen, roaê itjv bie beiben §erren für ein hjjbfdjeS (Somplhnent

gemaajt ptten.
2Baë bat baê 3Ääbd)en oerftanben?

Prima HLornweiii
Extra feinen alten doppelten Getreide Kümmel (Aqua vitae) versendet franco nach

allen 1\ ststationen der Schweiz gegen Nachnahme in Gefässen mit 4 Liter (5 Iiouteilleu)
für nur Fr. 6. (Mk. 4.80). 1 Gebinde mit ISVS Liter (24 Bouteillen) für Fr. 23.
incl. und franco Zürich. [358

Verkauf an Private nur nach Städten, wo sich keine Niederlage befindet. Con-
sumenten bewillige ich guten Rabatt

E. II. Magerfleisch in Wismar a. fl. Ostsee.
mmm Destillation nnd Dumpfkornbrcnnerei etc., gegründet im Jahre 1734. HB

ferfonaf-âti^ciger des leMspalV
Stuetunft roirb unentgeltlich, errheilt oon ber Stnnoncen=®rpc»

bition bon ©reff gfügft & Ço. tn 5ürid), SÄarftgaffe 14.

93ei Stachfragen beliebe man bie fettgebrudtc Stummer beê

SnfcrateS anzugeben.

ber beutfdjen, fcanjöfifdjen, itatie;
ÇylW nifdjeu unb euglifdjen ©pradje uofls
fommen mächtiger unb mit ben Sureau;
Arbeiten oertrautet ©djroeijer gefeiteren 3tlter§
fuebt Slnftettung in einem $otel, ^anblungö;
obev ©pebitionShaufe. [927

tftlt iunÖcr' ^nwegen blenps u. fpradj;
ç^H* funbiger $eUtter, ber fidj burdj
gute 3eu9n'lt'c empfehlen fann, finbet in
einem befuchten £>otet fofort tfoubition unb
3abreêftelle. Obne gute ^eugniffe Slnmelbung
unnttfe. [922

Q£+t ein £otel ber beutfdjen ©djroetj roirb
tyW eine tüdjtige ^aitêhâUcrni gefudjt.
Eintritt fogleidj. [929

tfttt0 iïrowï&fjîgei geroanbte^evf on, beiber,

& IHK ©pradjen mädjtig, audj im ©eroiren
beroanbert, roünfdjt ©telle alè Limmer;
matten, am liebften in einem Sab ober

ffutort. [923tft1t f^ftiget Jüngling yotl 19 SflÇïOï

ftr roünfdjt in einem Serghotei ober

gröpern ©afttrof baS tfodjen &u erterneu.
©ute 3cu9n'M"c ftetjen $u Iiienften. [930 tftlt routm*r*et ^ottU%éftet&t mürbe

V* ^ für bic brei Monate ber Ijofjen Saifon
eine paffenbc ©telle atâ I. ©efretär îc, ic.
annehmen. [924tftlt iutI9ev ^ami> oev öie ftonMtprei" m gtünbiid) erlernt tjat, foroie Sentit;

niffe im Aiodjen befiçt, fudjt in einem frjes

(fuentirten £otel Engagement, ©alatr nidjt
anfpredjenb, luomöglidj nach ^ufriebenljeit
©ratification. [931

r&WKl ein erftev Aide de cuiHiiie
finben in einem £otel iu !?ujern ?lnftetlung
für bie ©aifoit. Otjne gute 3eugniffe umtûé,
ftdj ju melben. [925tf t1t(> 5unettäfftge ißerfon mit guteu 3eu9B

^ IHv niffen fudjt eine ©aifonftelle als

Sortier ober SctalEeUuer. Eintritt
fofort. [932

tftlt tun9cv mtlttärfreter tDïann. beiber

V Hl ©pradjen mächtig, roeldjer auch mit
erben umjugehen roeifj fudjt ^ahrcäftelle

ald o r t i C r in einem ^otel, roeldjes

uon ©efdjûft§rei|enben frequentiit roirb.
©ute 3cugniffe unb ^tjotograpljte fteljen ju
Dienfteu. [926

tftlt tüchtiger, erfahrener Aide de
& +*l cuisine fudjt eine ©teile iu einem

©aftljof, Aurorte ober ^enfion. Sterfetfie
mürbe audj für eine geroiffe 3e'1 ats 35 o
I o tt t ä r eintreten. [933

V Hit merben für ein ©abtjotet im S'iîaabt;
lanbe gefuchj. ©ut bekohlte ©teffeu. (Eintritt
1. Sunt [935

C^**. einem anftänbtgcn îftefburant u. Gafé

cy" bt§ ÄanioriS ?largau roirb eine braue

u. junge Xocbier als Kellnerin angenommen
unb je nadj Slufführung familiär betjanbelt.
Obne gute 3eugriine unnflfc fid) $u melben.

2of)n nadj ben l'eiftungen. [934
i^**. einer gvöfecreu Sieriuiittjfctjaft S8ern*3

cy H mirb eine^aalfcUncrin gefudjt. [928

Patent. Patent.

Unentbehrlich für jede Haushaltung, Hotel & Pensionen: Keinigen 2025 Paar

Schuhe per Stunde, versenden à Stück für 18 Mk. gegen Nachnahme oder Einsendung

des Betrages unter Garantie für Leistung, solider und einfachster Beschaffenheit.

357J L, BUhrlen & Comp., Bornheim-Frankfurt a. M.

Bei Eröffnung der Bade-Saison empfehle
ich neben meinen eigenen türki sehen
Tabak- und Cigarettenfabrikaten. die gut
eingeführten und so überaus beliebt
gewordenen Cigaretten- u. Tabak-Fabrikate
der türk. Firma von der Pforte" in
hochfeiner Qualität u. Original orientalischer

eleganter Verpackung; sowie von
der Firma: Gebr. Fanciola in St. Petersburg

in feinerrus-j scher Packung.

Die Tabake und Cigaretten der Firma
von der Pforte'' sind in türk. Pergament-
Papier verpackt und erhalten sich dadurch
jahrelang frisch. [354

Preis-Courante u. Muster-Karten stehen
zu Diensten u. werden denresp. Abnehmern
Placate obiger Firmen als Ausleger zu
Schaufenstern beigelegt.

Nürnberg, im Mai 1878.

Zukotvicz»

Internationales

1 ATE NT
n. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& GL W. v. Nawrocki,

Mitglieder des VereinB deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

25 l)M)|t pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark, veraendet [347

A. Wendland In Berlin C.
Fischerbrückt 5.

Feinste

à 1 Mk. 80 per Kilo ab hier versendet gegen
Nachnahme oder vorherige Einsendung des
Betrages. H. L. Zumwlnkel.
349] Gütersloh in "Westfalen.
Wiederverkäufer erhalten bedeutenden

Rabatt.

352J Prämirt. Ktablirt 1857.

Nebelbilder u. Apparate
von H. R. Böhm, Hamburg.

Preiscourant und Brochüre: Anleitung zur
Darstellung für Schaustell, u. Familien etc.

gegen 1 Mk. 50 Pfg. in Postmarken.

Prima Westphälischen
Schinken

versendet unter Nachnahme à 1 Pfund
80 Pfg. [356

Fr. Helfer,
Essen bei Osnabrück.

Darmkatarrh
|| non Spejiolift Popp in Heide (9o!(i-)

(5mpfoï;Ien non ^rofeffor Dr. Äod),
Or. ÎJeobitlb SBeriter, Strjt
Or. ôe&, *n>t- o. SBcgli* u. o. 2t.

Obiges Sud) roetdieä felbft bem

au Iingicibrigcr geftörter Sierbauung I

(etbeiiben$attènten nod) ftdjere §ülfe, ^

enblid)e ©rtöfung bietet, ift gegen j

Sinfenbung oon SO Cts. fronte
ju bejtelien butd) bie C. F. Meis-
sel'fdje 8ud)i)anblung (Çouptbebit) j

in IIerlsau (Sdjroeij).

lUNlOtt, 1878. 25. IVlsi.

Inserate im Neöelspalter" stnd dei der großen Verdräng des Mattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden

Inserataufträae stnd einzusenden an die Annoncen-Hxpedition von Grell Füßli 6 Co., Marktgasse 14 Zürich. H>reis pro Zeile 30 Up.; bei Wiederholungen

wird großer Aavatt bewilligt: AusKunst üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Werdächtige Depesche.

Zwei in einer Stadt Frankreichs spazierende Züricher trafen an einer

Straßenecke die hier im Bilde gezeichnete höchst verdächtige Depesche vom

s >i!->^

s vrsire

et tous.

künftigen Kriegsschauplatz. Ueberrascht lasen sie dieselbe laut für sich,

und in dem Momente bog ein allerliebstes Kammerkätzchen, Baslerin, um

die Ecke und hörte lächelnd zu. Zn Hause angekommen konnte sie nicht

genug rühmen, was ihr die beiden Herren für ein hübsche? Compliment

gemacht hätten.

Was hat das Mädchen verstanden?

«No» I>. sistutiollon ilvr Sei,«»!- xeAon àciinàue iî? Sokiisso» mit 4 l.iter <- Nouteiilo»)
Mr nur I''r. S^. <â lS>/s làr (24 IZoutvillsn) riir^?r. SS.

Der^onllk~Anzeiger lies ^Ae^ksM^er'

Auskunft ivird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Erpedition

von Grell MßN à ßo. in Zürich, Marktgaste 14.

Bei Nachfrage» beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

sucht Anstellung in lincm Hotel, HandlungS-

t^îîî iunger. hingegen dienst- u.
sprachst!» tundiger Kellner, der sich durch

Jahresstelle.^Ohne
gute Zeugnisse Anmeldung

unniitz. s922

<^l! eine süchtige Haushälterin gesucht.

Eintritt sogleich. lS2S bewandert, wünscht Steil- als Zimmer¬
mädchen, am liebsten in einem Bad oder

Kurort. 1923

^ìîî routmirtcrHotcl-Dekretär würde

^îîî Mann, der die Konditorei

Gratifikation.
^ ^ ^ - !^

?>1«,^t tüchtige Etagen- Portiers und
c?«">l.ì xi erster -Ville âe «»>!«»»«!

sich zu milden.
1 ê ^ !i Ii ^^!^

^-ilîê Nissen sticht eine Saisonstelle als

Portier oder Saalkellner. t^m,,-,,,
sosort. ISZ2

Diensten.^
^ ^ ^ ^

^g2S

^illiÜ ^ ^ ^^âlin nnd cine Kellnerin

l. Juni.
^ â ^

rgZSu. junge Tochter als Kellnerin angenommen

c^îî wird clncTaalkcllìicri» gesucht. sS2S

?s.tsrlì. r?s.tsrit.

ss?s l,. Sutirlkm <k! Lomp., Sorlitielm-I'r-tlilrkUrt s.. M.

icn nvböll msinon sigsngn ttirkisotisn
Isd-i><. unii Kigsrettetiisdrii<-ltsn. ckiv Ant

<ior türk. I-'irmie von <Zer pkorte" iii

lirtsrrrs.tioiiî-i.1ss

H ^?iMI
n. teklm. kureiui

^. öraiitit

I,e,p-,Aerstr^I^Lä°^ViIdeImstr»szs.

35 höchst Mante
X. VrslllUîUlâ in SsrIW c.

1^61118^6

iZetrs-rss. S. I,. Xumvilikel.
S«gs Liiwrsiost ill Vestkaien.

ss2i x>rsiNirt. Ltsblirt 18S7.

I^kbkltiilllöi' u. Appai-ate
s«>l II. k. WIim, llklmburA.

?r. «elker,

I >îii irrlt : t : » 1 1 Ir
von Spezialist ^«ppinNvIckv (Holst.)

0r. Theobald Werner, Arzt Hein,'

0r. S-ß, Pros. O. Brylich u. v. A.
OdigeS Buch, welches selbst dem

Einsendung von S«? Kt». stmnco I

zu beziehen durch die V. ^Ivis-
»el'sche Buchhandlung iHauptdebi!) j

in I»erl»»u (Schweiz).
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